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Meister der eisernen Kugeln steigen in die Ba-Wü-Liga auf 

Die Ligamannschaft Ennetach 1 vom Bouleclub hat den ersten Platz der 

Oberliga in der Region Bodensee-Oberschwaben errungen. Die Spieler 

verteidigten am letzten Spieltag in Biberach ihren ersten Tabellenplatz 

und beendeten die Ligasaison mit dem Meistertitel. Jetzt steigen sie in 

die Baden-Württemberg-Liga auf. 

Die Oberliga ist die zweithöchste Spielklasse des Boule, Bocca und 

Pétanque Verbandes von Baden-Württemberg. In dieser Liga spielen 

zwölf Mannschaften gegeneinander, darunter renommierte Teams aus 

Konstanz, Friedrichshafen und Weingarten. 

Nach einem schwachen Start im Frühjahr dieses Jahres, zeigte sich 

doch recht bald, dass die Ligamannschaft aus Ennetach mit den großen 

Vereinen der Region mithalten kann. Die Spieler verbesserten mit jedem 

Spieltag den Tabellenplatz. Bereits am vorletzten Spieltag erreichte die 

Mannschaft den ersten Platz, den sie beim Ligaabschluss in Biberach 

erfolgreich verteidigen konnte. Mit dem Meistertitel der Oberliga haben 

die Ennetacher den größten Erfolg in ihrer Vereinsgeschichte erzielen 

können. "Der Spaß am Boulespiel und ein guter Teamgeist", so der 

Mannschaftsführer Gronbach, "sind die Voraussetzungen für diesen 

Erfolg". 

An fünf Ligapieltagen musste die Mannschaft insgesamt 66 Boulespiele 

austragen, 40 davon konnte sie gewinnen. 

 

 

Auf einen Blick 

Die höchste Klasse wartet 

Die Tabellen-Ersten sind Meister ihrer Spielklasse und steigen in die 

nächst höhere Spielklasse auf, so die Sportordnung des Verbandes. Die 

Ennetacher steigen deshalb in die Baden-Württemberg- Liga auf, für die 

Bouler die höchste Spielklasse im Land 

 


